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Fernweh —das ist eines der großen Gefühle , die

den modernen Menschen in ſeinem Wissensdrang

immer wieder packen . Fernvbeh — das ist der ge -

heime Antrieb , der uns reisen läaßt — durch die

Gluten afrikanischer Sonne , die Eiswüusten des

hohen Nordens , die geheimnisvollen Urwälder

Indiens , ins Paradies der Sudsee . . .

Stilltes
Wenn man kann . Wenn man das nötige Geld zum

Reisen in die Ferne besitzt . Aber diese Fahrten in

die Weite sind ja 50 billig geworden — um

eine Mark herum , — Kinder die Hälfte . Vie

bitte ?

*

Im Film . . . Der Film läßt uns vom hequemen Ses -

zel aus die Welt , die Herrliche , hunte Welt erleben .

5o Kxonzentriert , unmittelbar , 50 dramatisch er -

leben , wie sie uns łkeine noch so lange eigene Reise

schenhken kann .

*

Drum singen wir das Loblied des Kulturfilmsi
Es ist der Stolz der deutschen Filmleute , dieser

Gattung des Spiels von Licht und Schatten Welt —

ruhm gesichert zu haben . Unermüdlich zogen sie

mit ihren Kameras durch die Welt , durch Gefah -

ren , in unerforschte Länder . Mihsam schleppten
zie ihre zentnerschweren Apparaturen in die FTro -

pen und in die Arbetis , um Natur und Leben , 9ᷓ

auch immer sie sich interessant anboten , aufs Zel -

luloid 2u bannen . Ins zur Freude , Belehrung ,

Unterhaltung .

R*

Die Kulturfilmer waren es , die nach dem ersten

Weltbrand ihre Arbeit zutiefst als eine Brucke

echter Verständigung zubischen den Völhern er —

kannten . Besessen gingen sie ans Werk . Unverzagt .

Die Mittel , die ihnen zur Verfugung standen ,

waren gering . Vnbedeutend im Verhältnis au den

Rie en ummen , die der Spielfilm verschlang .

E. W. Murnaus Südseefilm „ Tabu “ , Robert Fla —

hertys der EsEimo “ und seine

„ Louisiana - Legende “ , Malter Ruttmanns

„ Berlin “ Film , Curt Oertels „ Michelangelo “
sind unvergeßliche Filmtaten . Die alte Garde des

Kulturfilms darunter vor allem auch Dr . Nicho -

las Kaufmann , Hubert Schonger , Dr . UJ. K. T.

S§chulz , Hans Schomburgh , Paul Eipper — glaubt
trot : aller Schwierigłeiten unbeirrt an ihre

Mission .

„ Nanuk ,

*

Der Reisefilm macht uns die Ferne nah . Die Expe -

ditionsæamerà entschleiert die Rätsel fremder
Kulturen . Der Mibrofilm entdecht uns das dem

hloßen Auge Unsichtbare . Die Zeitlupe erblärt

die Geheimnisse des Vogelflugs . Der Zeitraffer

offenbart das Wachstum der Pflanze . Das Fern -

objetiv der Kulturfilm - Kamera belauscht Idyll
und Daseinsampf der Tierwelt .

*

Juichen Himmel und Erde gibt es nichts , was

das Wunder Kulturfiim nicht auf die Leinwand

zau bert : Natur und Mensch , Kunst und Kultur ,

Fitten und Bräuche , Fest und Alltag im Dasein der

Nationen , — alles fängt das magische Filmband

unbestechlich , realistisch und erregend lebendig ein .

Der moderne Kulturfilm ist der große FTröster des

Fernwehs in unserer Brust .
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